
Auch.im.Jahr.2011.eröffneten.die.DEZA.und.das.SECO.
Menschen.in.Afrika,.Asien,.Lateinamerika,.aber.auch.
in.Osteuropa.und.der.Gemeinschaft.unabhängiger.
Staaten.neue.Lebensperspektiven..Neben.die.Armuts-
bekämpfung.ist.in.den.letzten.Jahren.immer.stärker.
die.Bewältigung.globaler.Herausforderungen.getreten:.
Der.Klimawandel,.die.zunehmende.Wasserknappheit.
oder.die.schleichende.Umweltzerstörung.gefährden.
die.Lebensgrundlagen.von.Millionen.von.Menschen..

Entwicklung.muss.nicht.nur. lokal,.sondern.auch.
global. stattfinden:. mit. Hilfe. entscheidungsfähiger.
Organisationen.und.Verhandlungsmechanismen.auf.
multilateraler.Ebene..Internationale.Zusammenarbeit.
ist.mehr.als.ein.Akt.der.Solidarität:.Sie.ist.Ausdruck.
der.Erkenntnis,.dass.das.Wohlergehen.der.Menschen.

im.Norden,.Süden,.Osten.und.Westen.sich.mehr.denn.
je.gegenseitig.bedingt.

Das.Jahr.2011.hat.die.Humanitäre.Hilfe.vor.grosse..
Herausforderungen. gestellt.. Der. Tsunami. und. die.
anschliessende.Nuklearkatastrophe.in.Japan.sind.ein.
Beispiel.dafür,.wie.sich.Krisenereignisse.überlappen.und.
gegenseitig.verstärken.können..Die.schwere.Hungersnot.
am.Horn.von.Afrika.erinnert.uns.daran,.dass.die.Ernäh-
rungssicherheit.in.den.nationalen.und.internationalen.
Politikagenden.einen.wichtigeren.Platz.einnehmen.muss.

.Was.die.internationale.Zusammenarbeit.der.Schweiz.
2011.konkret.erreicht.hat,.erfahren.Sie.auf.den.folgen-
den.Seiten.anhand.von.Beispielen.und.persönlichen.
Geschichten..|

Entwicklung.braucht.Zeit..Sie.erfordert.Veränderungen.im.Denken.
und.Handeln,.innovative.Partnerschaften.und.Ausdauer..Doch.am.Ende.
stehen.handfeste.Resultate:.Familien.erhalten.Zugang.zu.Wasser;.
Kinder.gehen.in.die.Schule;.Unternehmen.werden.wettbewerbsfähig;.
Länder.finden.Anschluss.an.den.internationalen.Markt.
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Osteuropa und die GUS

1 Exkl. geografisch nicht  
zuteilbare Beiträge und 
EU-Erweiterungsbeitrag
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